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Beschlussvorschlag:

Der Ausschuss flir Bauen und Verkehr nimmt den gemaf der Sachdarstellung
beschriebenen MalRnahmenvorschlag der Stadtverwaltung im Rahmen der vom Kreis Unna
durchgeflihrten Oberflachensanierung der Rotherbachstrale (Abschnitt Stadtgrenze Linen —
Bahnubergang) zur Kenntnis.

Sachdarstellung:

Durch das Bergkamener Stadtgebiet verlaufen insgesamt drei Kreisstral3en, welche sich in
der Baulasttragerschaft des Kreises Unna befinden. Hierbei handelt es sich um

o die K9 (Bambergstrale, Weddinghofer Stralle, Buckenstrale),

e die K16 (Industriestral’e, Fritz-Husemann-Strale, Erich-Ollenhauer-Stralle,
Rotherbachstrafl’e) und

o die K17 (HansastralRe).

KreisstralRen dienen vordergrindig dazu den Uberdrtlichen Verkehr innerhalb eines Kreises
oder zwischen benachbarten Kreisen und kreisfreien Stadten zu fihren sowie kleinere
Gemeinden an das Uberértliche Verkehrswegenetz anzuschlieen. Vor diesem Hintergrund
sind Kreisstral3en in erster Linie darauf ausgerichtet motorisierte Verkehrsmittel (Pkw, Lkw,
Bus, etc.) zu fuhren und durch einen entsprechenden Ausbaustandrad
Geschwindigkeitsbegrenzungen von =250 km/h zu erméglichen.

Aufgrund des bundesweit stetig steigenden Anteils des Radverkehrs am
Gesamtverkehrsaufkommen und der wachsenden Bedeutung des Fahrrads als
Verkehrsmittel im Alltag, werden Kreisstraflien als direkte Verbindungswege zwischen
einzelnen Stadtzentren ebenfalls immer bedeutsamer fur den Radverkehr. Der Kreis Unna
hat aufgrund dieser Entwicklung ein eigenes Radverkehrskonzept (RVK) erstellt und in der
Sitzung des Kreisausschusses vom 04.10.2021 beschlief3en lassen. Als Ubergeordnete
Zielsetzung wurde formuliert, die Kreisstrallen im Kreis Unna an die gestiegenen
Anforderungen des Radverkehrs durch unterschiedliche bauliche MalRnahmen anzupassen.

Als erstes Resultat dieses Konzeptes auf Bergkamener Stadtgebiet wurde im Rahmen der
Sanierung der K9 im Jahr 2022 im Bereich der Bambergstralie ein gemeinsamer Geh- und
Radweg parallel zur Fahrbahn neu angelegt. In diesem Jahr plant der Kreis Unna die
schadhafte Fahrbahnoberflache der K16 im Bereich der Rotherbachstralte (Abschnitt
Stadtgrenze Liinen - Bahnlibergang) zu sanieren. Diese MaRnahme hat die Stadtverwaltung
Bergkamen zum Anlass genommen, um die Situation der Radverkehrs in diesem
Strallenabschnitt gemeinsam mit dem Kreis Unna zu tberprifen und ggf. Mal3nhahmen zur
Verbesserung zu ergreifen.

Im Folgenden wird die vorherrschende bauliche Situation in diesem Stral3enabschnitt der
Rotherbachstralle beschrieben, die Zielsetzungen der Radverkehrskonzepte des Kreises
Unna und der Stadt Bergkamen fiir die Rotherbachstrale aufgefiihrt und die Empfehlung der
Bergkamener Stadtverwaltung an den Kreis Unna zur Anderung der Radverkehrsfiihrung
formuliert:

Vorherrschende Situation:

Bisher wird der Radverkehr auf der Rotherbachstralie zwischen Stadtgrenze Linen und
Bahnlbergang im Mischverkehr gefiihrt. Die Fahrbahnbreite variiert zwischen ca. 6,20 m und
7,00 m und die Breite der vorhandenen Gehwege erreicht in kaum einem Bereich das



notwendige Mindestmal} von 2,50 m.

Vor diesen Hintergriinden ist innerhalb der aktuell vorherrschenden baulichen Situation der
Rotherbachstralie keine der ,Empfehlungen fir Radverkehrsanlagen — ERA* entsprechende
Radverkehrsfihrung moglich, da die Fahrbahnbreite keine Anlegung von Schutzstreifen,
Radfahrstreifen und Radwegen erlaubt und eine gemeinsame Fihrung des Ful3- und
Radverkehrs auf dem Gehweg erst bei einer durchgehenden Mindestbreite von 2,50 m
mdglich ist. Selbst die Fihrung im Mischverkehr wird (gemafll ERA) bei einer
Gesamtfahrbahnbreite zwischen 6,00 - 7,00 m nicht empfohlen, da der Radverkehr im
Begegnungsfall Kfz-Kfz gleichzeitig nur mit einem unzureichenden Sicherheitsabstand
Uberholt werden kann.

Das Parken auf der Fahrbahn ist in diesem StraRenabschnitt beinahe ganzlich erlaubt.

Radverkehrskonzepte (RVK):

Die Rotherbachstralte (K16) ist Bestandteil der Radverkehrskonzepte des Kreises Unna und
der Stadt Bergkamen. Aufgrund ihrer Klassifizierung als Kreisstral3e und ihres Verlaufs durch
den gesamten Ortsteil Oberaden als Ost-West-Achse, besitzt die Stralle eine wesentliche
Bedeutung flir das kommunale und kreisweite Radwegenetz. Im Rahmen der 2.
Fortschreibung des RVK der Stadt Bergkamen ist die Rotherbachstralle als Hauptroute
eingeordnet und erfullt somit die wesentliche Funktion den Radverkehr aus den
angrenzenden Quartieren zu buindeln und effizient an benachbarte Ortsteile und das
regionale Radwegenetz anzubinden. Das RVK des Kreises empfiehlt flr die gesamte
Rotherbachstrale die Einrichtung eines beidseitigen Schutzstreifens. Das RVK der Stadt
Bergkamen sieht hingegen die Markierung von Piktogrammketten vor und empfiehlt
zusatzlich die zulassige Hochstgeschwindigkeit auf 30 km/h zu reduzieren. Beide
Malnahmen dieser Konzepte wirden zusatzliche Halteverbotsregelungen auf der gesamten
Rotherbachstralle notwendig machen.

Empfehlung / MaBnahme:

Die Stadt Bergkamen wird dem Kreis Unna somit empfehlen eine Ordnung des ruhenden
Verkehrs durch ausgewiesene Parkflachen herbeizufiihren und somit eine indirekte
Temporeduzierung zu erwirken. Mit Hilfe dieser MaRnahme kénnen unubersichtliche
Situationen im Strallenraum vermieden werden, welche sich durch ein ,ungeordnetes
Parken“ auf der Fahrbahn temporar ergeben kénnen. Inwieweit dadurch Kfz-Stellflachen am
Fahrbahnrand reduziert werden ist zum jetzigen Zeitpunkt noch unklar.

Zusatzlich schlagt die Stadtverwaltung die Markierung von Fahrradpiktogrammen (vgl.
sudliche Téddinghauser Strafde) auf der Fahrbahn vor, um die bewusste Prasenz des
Radverkehrs auf der Fahrbahn fur alle Verkehrsteilnehmer zu verstarken.

Daruber hinaus sollten die Gehwege weiterhin fur ,Radfahrer frei“ ausgewiesen bleiben, um
eine dem Fuldverkehr untergeordnete Nutzung der Gehwege zu ermoglichen.

Die Stadt Bergkamen beabsichtigt mit diesem Mallnhahmenvorschlag friihzeitig und im
Vorfeld der Durchfiihrung der Fahrbahnsanierung gemeinsam mit dem Kreis Unna die
vorherrschende Verkehrsfiihrung im Sinne des Radverkehrs und der beiden
Radverkehrskonzepte zu verbessern.



	Gremium
	Datum
	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Anlage
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

